
Weitere  Informationen

www.schwaebischerwald.com

www.hohenlohe-schwaebischhall.de

Aspacher 
Panoramaweg

IDYLLISCHE STRASSE

ASPACH | TOUR C  

WANDERN AKTIV

SCHWÄBISCHER WALD

Gemeinde Aspach

Backnanger Straße 9  |  71546 Aspach 
Telefon 0 71 91 / 2 12 - 24 

info@aspach.de  
www.aspach.de

Nahe der ehemaligen Kreisstadt Backnang liegt Großaspach, 
der Sitz der Gemeindeverwaltung. Das Wahrzeichen von 
Großaspach ist der weithin sichtbare Turm der evangeli-
schen Kirche St. Juliana. 

Im idyllisch gelegenen Allmersbach am Weinberg ist die 
uralte Weinbautradition noch fast überall spürbar. Davon 
zeugt auch die alte Kelter aus dem späten 18. Jahrhundert, 
die, selbstverständlich mit modernster technischer Ausstat-
tung, heute noch in Betrieb ist. 

Am Fuß des Schwäbischen Waldes liegt das ähnlich wie 
Allmersbach am Weinberg vom Weinbau geprägte Klein-
aspach. Besonders bemerkenswert ist hier die historische 
Kelter aus dem späten 18. Jahrhundert. 

Rietenau besitzt im verwinkelten Ortskern noch mehrere 
prächtige Fachwerkhäuser. Neben den Mineralquellen, die 
die Geschichte des Orts über Jahrhunderte weg geprägt 
haben, sind vor allem noch die Grabmale der Familie Minner 
aus dem späten 16. Jahrhundert erwähnenswert, die man in 
der Kirche St. Ulrich besichtigen kann. 

Aspacher Panoramaweg

Der Wanderweg „Aspacher Panorama“ zeigt die unter-
schiedlichen Landschaftsformen und alles was Aspach 
ausmacht - Weinberge, Wasser und Wald. Der Wander-
weg bietet wunderbare Ausblicke, interessante Sehens-
würdigkeiten und Naturschönheiten. 

Vom Startpunkt in Rietenau führt der Weg zunächst ein 
Stück entlang des Keuperlehrpfades. Streuobstwiesen, 
Weinberge und kleine Weiler sowie Einzelgehöfte beglei-
ten die Wanderer auf dem Weg nach Großaspach. 

Ein Abstecher zu den alten Keltern in Kleinaspach und 
Allmersbach am Weinberg lohnt sich. Die Kleinaspacher 
Kelter ist das bedeutendste weinbaugeschichtliche Denk-
mal des Landes, da ihre Einrichtung völlig intakt ist und 
noch heute genutzt werden kann.

Da der Weg den Keuperlehrpfad, den Geschichts-, Um-
welt- und Kulturlehrpfad (GUcK) und den WeinWander-
Weg berührt, erhält man unterwegs viele Informationen 
zu Landschaft, Kultur, Geschichte und Natur entlang der 
Strecke. 

Am Ende lohnt sich ein Besuch des Skulpturenpfades 
Lapidarium in Kleinaspach.
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 Vereinsgaststätte des 
TSV Bad Rietenau  
„EL GRECO“

 Brunnengässle 34 
71546 Aspach-Rietenau 
Telefon 0 71 91 / 26 25

 Ruhetag: Montag

 Gasthof Traube
 Backnanger Straße 13
 71546 Aspach- 

Großaspach 
Telefon 0 71 91 / 9 23 20

 Ruhetag: Dienstag

 „Zum Kube“
 Beethovenstraße 4 

71546 Aspach- 
Großaspach 
Telefon 0 71 91 / 2 04 95

 Ruhetag: Mittwoch,  
Donnerstag

 Fautenhau Alm 
Fautenhau 1

 71546 Aspach-Allmers-
bach am Weinberg  
Telefon 0 71 91 / 220 
993 - 203

 Ruhetag: Montag

 Gaststätte Krone
 Oberstenfelder Straße 6 

71546 Aspach- 
Kleinaspach 
Telefon 0 71 48 / 1 60 00 50

 Ruhetag: Dienstag

 Hotel „Sonnenhof“  
und „Landhaus am  
Sonnenhof“

 Sonnenhof 1 
71546 Aspach- 
Kleinaspach 
Telefon 0 71 48 / 37 - 0

 Kein Ruhetag

Der QR-Code führt Sie zu einer inter-
aktiven Karte, auf der eine Tondatei 
und weitere Informationen hinterlegt 
sind. Sie können die Tondatei auch 
per Telefon abhören, indem Sie die 
Nummer 0 71 92 - 97 90 ___ mit der 
jeweiligen dreistelligen Endnummer 
der Sehenswürdigkeit wählen.
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Gutes Schuhwerk erforderlich! 
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Die Stadt Murrhardt mit ca. 14.000 Einwohnern ist das Zen-
trum des Schwäbischen Waldes. Über die Hälfte der Murr-
hardter Gemarkung sind naturnahe Wälder, unterbrochen 
von Feldern und Wiesen. In der malerischen historischen 
Altstadt laden zahlreiche Geschäfte zum Bummeln ein. 

Wunderschöne Fachwerkhäuser, die Walterichskapelle und 
die alte Römerbrücke sind nur einige der Sehenswürdigkei-
ten, die es in Murrhardt zu entdecken gibt. Auch kulturell 
hat Murrhardt viel zu bieten. In der Kunstsammlung finden 
sich Kunstwerke regionaler und örtlicher Künstler. Absolut 
sehenswert sind das Carl-Schweizer-Museum für Natur und 
Geschichte, das Ärztehaus im Römerbad mit einer Ausstel-
lung zum Kastellbad sowie das Naturparkzentrum mit der 
Ausstellung „Naturpark Erlebnisschau“. 

Die Waldberge mit ihren Höhen und tiefen Taleinschnitten 
sind zu jeder Jahreszeit ein besonderer Naturgenuss. Das 
imposante Felsenmeer und die Wasserfälle der urwüchsi-
gen Hörschbachschlucht sind sehr beliebte Wanderziele. 
Das Freizeitgebiet Waldsee lädt zum Verweilen ein. Ob 
Baden, Boot fahren oder eine Partie Minigolf - für jeden ist 
etwas dabei.  Murrhardter Ausblicke

Diese Wanderung kann als Tagestour in Angriff genom-
men werden. Nach rund 12 km erreicht man das Freizeit-
gebiet am Waldsee, wo eingekehrt, gegrillt oder gebadet 
werden kann. Wem 25 km zu viel sind, fährt von Forns-
bach mit dem Zug nach Murrhardt zurück oder startet 
die Tour erst am Fornsbacher Bahnhof. 

Ausgangspunkt ist der Bahnhof in Murrhardt. Die 
Strecke führt vorbei an der Rümelinsmühle und über 
den Obstbaulehrpfad zum Linderst. Dort bieten die 
römischen Wachtturmruinen am Heidenbühl und bei 
der Lindersthütte Einblicke in die Zeit, als Murrhardt 
noch ein Dorf am römischen Grenzwall war. Weiter geht 
es durch Wälder und Wiesen bis nach Fornsbach, wo in 
der Ortsmitte oder am Waldsee gerastet und eingekehrt 
werden kann. 

Oberhalb des Waldsees bietet die Route bis zum Gö-
ckelhof zahlreiche, wunderschöne Ausblicke. Nach dem 
Anstieg zum „Köchersberger Feld“ geht es durch den 
Wald weiter zum Felsenmeer, einem Abhang, der mit 
riesigen Felsbrocken bedeckt ist. Vorbei am Römersee 
führt die Tour auf dem Waldlehrpfad wieder hinab in die 
Murrhardter Innenstadt. 
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Stadt Murrhardt

Touristinformation 
Marktplatz 10 | 71540 Murrhardt  

Telefon 0 71 92 / 213 - 777 
touristik@murrhardt.de  

www.murrhardt.de

 Limeswachtturm am Heidenbühl

 Blick auf Fornsbach

 Waldsee 

 Felsenmeer 


